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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Neuried : TSV Dachau 65 VII 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 2 für den TSV Neuried: TSV Neuried und TSV 
Dachau 65 VII trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) entführten die Gäste des TSV Dachau 65 VII
in ihrem 2. Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV Neuried. Die
Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Arthur Jaros, der seine Partien gänzlich
gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Donnerstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 26:28. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Kevin Kadel. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Neuried um
die Nummer 1 Michael Hasenstab nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Hasenstab / Birkholz gegen Jaros / Ederer hieß die Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Chancenlos waren Mößner / Kadel gegen Kratz / Brauchle
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Michael Hasenstab letztlich parat, um Karlheinz Kratz final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Arthur Jaros war für Alexander Birkholz am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Anlaufschwierigkeiten musste Stefan Mößner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Ein hartes Stück Arbeit hatte Kevin Kadel bei seinem 3:2 gegen Thomas Brauchle
zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Kadel zu Ende ging. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Neuried und des TSV
Dachau 65 VII in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Hasenstab im Spiel gegen Arthur
Jaros, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Alexander Birkholz hatte im
Anschluss seinen Gegner Karlheinz Kratz beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter in die Partie gegangen war. Stefan Mößner besiegelte nachfolgend mit einem 11:1, 7:
11, 11:8, 12:10 gegen Thomas Brauchle einen Punkt für sein Team. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Kevin Kadel beim 11:9, 9:11, 11:7, 11:6
gegen Florian Ederer doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Stefan Mößner in der Partie gegen Arthur Jaros.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Mößner letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Hasenstab
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Thomas Brauchle dann doch niedergerungen worden.
Alexander Birkholz überzeugte im Einzel gegen Florian Ederer, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
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Kevin Kadel und Karlheinz Kratz entschieden, das Kevin Kadel letztendlich gewann. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neuried nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf, während
der TSV Dachau 65 VII vor dem nächsten Spiel, das am 10.10.2023 gegen den SV Weißblau-Allianz
München II ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neuried bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.10.2023 gegen den TSV München-Solln.

 Statistik:
 TSV Neuried

Doppel: Hasenstab / Birkholz 0:1, Mößner / Kadel 0:1 
Einzel: M. Hasenstab 0:3, A. Birkholz 2:1, S. Mößner 2:1, K. Kadel 3:0 

 TSV Dachau 65 VII
Doppel: Jaros / Ederer 1:0, Kratz / Brauchle 1:0 
Einzel: A. Jaros 3:0, K. Kratz 1:2, T. Brauchle 1:2, F. Ederer 0:3


